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Stärkung der Arbeitnehmer – und Gewerkschaftsrechte im Stahlkonzern 
ArcelorMittal weltweit 

 
Der Internationale Metallgewerkschaftsbund (IMB) und die nordamerikanische 
Stahlarbeitergewerkschaft USW sind Gastgeber eines weltweiten Treffens von 
Arbeitnehmervertretern des ArcelorMittal-Konzerns. Über 150 Gewerkschafter und 
Betriebsräte aus 23 Ländern beraten gegenwärtig im kanadischen Montreal über neue 
Wege und Strategien einer verstärkten und verbesserten internationalen 
Zusammenarbeit. Ganz oben auf der Tagesordnung der Konferenz stehen Themen wie 
die dringend nötige Verbesserung der Sicherheit am Arbeitsplatz und die Sicherung von 
Arbeitnehmerrechten im Betrieb. Berichte von Stahlarbeitern und Gewerkschaftern aus 
Mazedonien, Brasilien, Südafrika etc. über zum Teil tödliche Arbeitsunfälle in Betrieben 
des weltgrößten Stahlproduzenten unterstrichen die Bedeutung einer raschen 
Verbesserung des Arbeitsschutzes. Herr Lakshmi Mittal, CEO von ArcelorMittal 
bekräftigte nachdrücklich die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften, 
um die Sicherheit in den Stahlwerken so rasch wie möglich spürbar zu verbessern.   
 
Zum Abschluss der Konferenz werden die Gewerkschaften ein Abkommen zu einer 
deutlich intensivierten globalen Zusammenarbeit unterzeichnen. Das Abkommen sieht 
unter anderem vor, auf die Schaffung eines Weltbetriebsrates im ArcelorMittal-Konzern 
hinzuarbeiten. „Mit der kürzlich abgeschlossenen Vereinbarung zum Europäischen 
Betriebsrat haben wir die Grundlage für eine wirksame grenzübergreifende 
Zusammenarbeit von Arbeitnehmervertretern und Gewerkschaften in einer Region der 
Welt geschaffen. Eine weltweite Arbeitnehmervertretung bei ArcelorMittal muss 
angesichts der globalen Herausforderungen für die Stahlindustrie und der in ihr  
beschäftigten Menschen so rasch wie möglich geschaffen werden“, sagte Peter Scherrer, 
Generalsekretär des EMB auf der Konferenz. 
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Der EMB ist das Organ zur Verteidigung der Interessen der Arbeiter der Europäischen 
Metallindustrie. Der EMB hat ein Mandat für die Außendarstellung und die Koordination 
der Gewerkschaften und ein Mandat sich mit Tarifverhandlungen auf europäischer Ebene 
zu befassen. 
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